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Nächste Ausgabe: 01. September 

Redaktionsschluss: 18. August 2017 

Titelbild: Jugi-Kinder am Jugi-Tag 2017 in Inwil 

Ausgaben Ufhuser Zeitung 2017 

Ausgabenr. Ausgabedatum Redaktionsschluss 

387 Freitag 01. September 2017 Freitag 18. August 2017 

388 Montag 02. Oktober 2017 Montag 18. September 2017 

389 Donnerstag 02. November 2017 Mittwoch 18. Oktober 2017 

390 Freitag 01. Dezember 2017 Samstag 18. November 2017 

391 Montag 15. Januar 2018 Sonntag 31. Dezember 2017 

Regelmässige Veranstaltungen 

Frohes Alter Jeden Donnerstag: Jassen, 13.00 – 17.00 Uhr 

1. Dienstag im Monat: Wandern Frohes Alter 

1. Donnerstag im Monat: Mittagstisch Frohes Alter 

Jeden Mittwoch: Turnen, 13.30 – 14.30 Uhr Frohes Alter 

Letzter Freitag im Monat: Fritigmorge-Träff, 9.00–11.00 Uhr FG 

Letzter Samstag im Monat: Jubla-Anlass Jubla 

Achtung: Der Redaktionsschluss ist am 18. jeden Monats. 

Impressum: Ufhuser Zeitung 
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Veranstaltungen 

Juli 

Di 4. Atemschutz-Übung, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Mi 5. Elektro-Übung, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Mi 5. Abschlussbräteln Turnerinnen 

Do 6. Maschinisten-Übung, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Sa 8. Vereinsreise Samariterverein 

Sa/So 8./9. Turnerreise Turner 

Mo-Fr 10.-14. Sommerfeeling  

Sa. 15. Familienpicknick Braunviehzuchtverein 

Mo 31. Napfwanderung Turnerinnen / Turner 

August 

Di 1. 1. August-Brunch Musikgesellschaft 

Fr. 11. Bräteln Samariterverein 

So. 13. Hof-Theater auf dem Mörenhof Idee6153 

Di 15. CVP Familienanlass CVP 

Fr 18. 
Obligatorisches Schiessen, 18.30-20.00, 

Üben 
Wehrverein 

Do 24. Offiziers-Übung, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Fr 25. CVP-Stamm CVP 

Sa 26. Lotto Musikgesellschaft 

So 27. Vereinsreise Turnerinnen 

Di 29. Kader-Übung, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Do 31. Übung Verkehr, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Do 31. Tagesausflug Frohes Alter 

Ferien Eintracht: 9. Juli bis 2. August 2017 
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Liebe Leserinnen  

Liebe Leser  

 

Die Sanierung der 

Alterssiedlung ist 

auf gutem Weg. 

Am 17. Juni konn-

ten wir die dritte 

Bauettappe der 

Öffentlichkeit vor-
stellen. Von der Besichtigungsmög-

lichkeit wurde rege gebraucht ge-

macht. Die Sanierungsarbeiten der 

Wohnungen sind bis auf kleine De-

tails abgeschlossen. Wir rechnen da-

mit, dass bis zur Herausgabe der 

Ufhuser Zeitung alle Wohnungen und 

das Treppenhaus fertig saniert sind. 

Per Ende Juni werden alle Schlösser 

nach dem neuen Schliessplan einge-

setzt. Mit dem Ersatz der Schliessan-

lage braucht der Mieter nur noch ei-

nen Schlüssel für alle Ihm zugängli-

chen Bereiche. Per 20. Juni sind nur 

noch  3 Wohnungen frei.  3 ½ Zim-

merwohnung im Erdgeschoss, 4 ½ 

Zimmerwohnung im Obergeschoss, 4 

½ Zimmerwohnung im Dachgeschoss.  

 

Zurzeit werden die von der Gebäude-

versicherung vorgeschriebenen 

Fluchtwege im Kellergeschoss reali-

siert. Das heisst, es müssen diverse 

Türen ersetzt, zwei Türöffnungen 
geschlossen, und zwei zusätzliche  

Türen müssen zusätzlich eingebaut 

werden. Der nachträglich eingebaute 

Abstellraum für den Abwart muss 

ebenfalls den Vorschriften angepasst 

werden.  Im bestehenden Veloraum 

im Kellereingang wird eine Wand 

eingezogen, damit die vorhandene 

Fläche als Abstellplatz für Altpapier 

und Altkarton genutzt werden  kann. 

Sobald alle Unklarheiten im Leitungs-

bereich geklärt sind, wird mit dem 

Bau der zusätzlichen Parkplätze und 

dem Veloeinstellraum begonnen. Im 

den Herbstmonaten sollen dann die 

Zugangswege den Vorschriften ange-

passt werden. Sobald diese Arbeiten 

abgeschlossen sind, wird der Rasen  

mit den Sitzplätzen  angepasst. Der 

Verbindungsweg Kreuzmattstrasse - 
Dorfstrasse wird als letztes nach dem 

Ersatz der Trafo Station Kreuzmatte  

im 2018 den neuen Anforderungen 

angepasst.  Apropos Verbindungs-

weg, wir bitten die Anwohner diesen 

Weg als Fussweg zu nutzen. Wir stel-

len in letzter Zeit des Öfteren fest, 

dass dieser Weg mit Autos befahren 

wird.  Das Befahren dieses Weges mit 

Autos ist sehr gefährlich, denn die 

Fussgänger und die Autofahrer auf 

der Kreuzmattstrasse sind nicht da-

rauf vorbereitet.  

 

Welche Geschäfte stehen demnächst 

an? In der ersten Jahreshälfte sind 

die Sozialvorsteher aufgefordert wor-

den, sich mit der Integration von 

Asylsuchenden zu befassen. Die Sozi-

alvorstehenden der Region suchen 

hier eine mögliche Lösung mit Ein-

bindung der Religionsgemeinschaf-

ten. Als weitere grosse Herausforde-

rung für unsere Region betrachten 
wir Sozialvorstehenden der Region 

Willisau Wiggertal die vom Regie-

rungsrat geforderte Ausrichtung der 

Altersheime, den Erhalt und den von 

den Sozialvorstehern geforderten 

Ausbau der  Pflegeplätze in unserer 

Region. 

 

Gemeindenachrichten 
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Einwohnerkontrolle 

Zuzüge 
 

Martin von Bergen, Kreuzmatte 6 

Alexandra Birrer, Dorfstrasse 34 
Delia Conti, Kreuzmatte 8 

Albert Kreienbühl, Hübeli 6 

Stefanie Minder mit Jerome und 

Silas, Hübeli 6 

 

Geburten 
 

Noah Fynn Leuenberger, Sohn der 

Leuenberger Denise, geb. 13.06.2017 

 

Todesfälle 
 

Josef Schärli-Steinmann, geb. 

29.05.1930, wohnhaft gewesen in 

6130 Willisau, Alters- und Pflege-

zentrum Waldruh, gestorben am 

18.05.2017 

Bauwesen 

Baugesuche wurden eingereicht 

von: 

Sunrise Communications, Aus-

tausch Antenne, Grdstk.-Nr. 109, En-

gelprächtigen 

 

Baubewilligungen wurden erteilt 

an: 

Monika Kneubühler, Ersatzbau Wa-

genschopf, Gstk.-Nr. 277, Niedereb-

net 
Thomas und Belinda Wüest, Win-

tergarten (unbeheizt), auf Grdstk. 

746, Obere Seppen 

In naher Zukunft werden uns die 

Auswirkungen der geänderten Artikel 

im Familienrecht beschäftigen. Hier 

geht es um die „Eigene Vorsorge und 

die gesetzliche Vertretung bei Ur-

teilsunfähigkeit“. Wie Sie sicher fest-

stellen, sind einige Themen in Bear-

beitung die uns alle Irgendwann be-

schäftigen. Ich wünsche ihnen nun 

schöne Sommertage und geniessen 

sie ihre wohlverdienten Sommerferi-
en um Kräfte zu tanken.  
 

Josef Müller  

Gewerbeapéro 

Der Gemeinderat ist interessiert mit der Bevölkerung in regem Austausch zu 

sein. Nebst dem jeweiligen Zusammenkommen nach der Gemeindeversamm-

lung, sind auch Treffen mit verschiedenen Gruppierungen geplant. 

 

So hat im vergangenen Mai auch der Gewerbeapéro stattgefunden. Von der 

Anzahl Besuchern zwar noch etwas verhalten, dafür in den einzelnen Gesprä-

chen umso intensiver hat sich der Gemeinderat mit den Ufhuser Gewerbetrei-

benden unterhalten. Der Gemeinderat erfährt so direkt, wo der Schuh drückt. 

Gemeindenachrichten 

Zu vermieten 
 

Gewerbegebäude 

(EG ehem. Feuerwehrmagazin) 
 

Fläche bis zu rund 700 m2 
 

Auskunft erteilt Ihnen Gemeinderä-

tin Renate Gerber, 041 988 28 16 
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Die Interessierten können auf einfachem Wege ihre Anliegen platzieren. Der 

Gemeinderat dankt den Teilnehmenden für den regen Austausch. Die positi-

ven Rückmeldungen zur Durchführung des Anlasses lässt den Gemeinderat 

erkennen, dass er bezüglich der Kommunikation auf dem richtigen Weg ist. 

Nächste Anlässe mit einer weiteren Interessengruppe sind bereits geplant. 

Gemeinderat in der Klausur 

Alljährlich macht sich der Gemeinde-

rat über das Jahresprogramm und die 

weitere Zukunft der Gemeinde an-

lässlich einer Klausur Gedanken. Die-

ses Jahr entschied sich der Gemein-

derat diese in einem speziellen Rah-

men abzuhalten. So ging es für zwei 

Tage nach Waldkirch in den Schwarz-

wald. Zum einen liess man sich vom 

dortigen Baumkronenweg inspirieren 
und zum andern konnte man fernab 

vom Alltag voll konzentriert arbei-

ten. Nebst den Diskussionen um das 

Mammutprojekt standen drei Themen 

im Vordergrund. Die Entwicklung des 

Dorfkerns mit dem Thema der Sied-

lungsentwicklung nach Innen bzw. 

inneren Verdichtung wurde ebenso 

bearbeitet, wie auch das Thema Ar-

beits- bzw. Gewerbezonen. Einen 

grossen Platz in den Überlegungen 

der Klausur hat das Gemeindemaga-

zin eingenommen. In einem Grund-
satzentscheid hat der Gemeinderat 

beschlossen, dass das Gemeindema-

gazin nicht mehr zum Verkauf stehen 

soll. Es wird lediglich eine optimale 

Vermietung angestrebt. So soll zum 

einen die gemeindeeigene Liegen-

schaft im Eigentum bleiben und zum 

anderen die Entwicklung des Areals 

weiter in den Händen des Gemeinde-

rates bleiben. Voll beladen mit den 

selbst gefassten Aufgaben kehrte der 

Gemeinderat zur Umsetzung der Be-

schlüsse nach Ufhusen zurück. 

Gemeindenachrichten 
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Wanderwegkommission 

Mitteilungen der Wanderwegkom-

mission 

Die Wanderwegkommission wurde 

neu zusammengesetzt und besteht 

nun aus folgenden Mitglieder: 

 Chantal Filliger  041 988 20 71 

chantal.filliger@ufhusen.ch  

 Werner Schmid 041 988 10 93 

schmid.we@bluewin.ch  

 Leo Kneubühler 041 988 19 22 

kleo@bluewin.ch  

 

Brücke beim Chilchwäldli 

Vielen Wandern ist es schon aufge-

fallen: Eine Brücke im Chilchwäldli 

ist ziemlich schief. Man getraut sich 

kaum noch über die Brücke zu gehen. 
Grundsätzlich kann diese aber beden-

kenlos überquert werden. Die Brücke 

wir im Verlaufe des Herbst repariert 

und gerade gestellt. Der Zivilschutz 

wird diese Arbeiten übernehmen.  

 

Biker/Wanderer 

Es sind Reklamationen eingegangen, 

weil die Wanderwege auch durch die 

Biker genutzt werden. Grundsätzlich 

ist die Rechtslage wie folgt: Die Nut-

zung von Wanderwegen durch Moun-

tainbikes ist in der Regel zugelassen, 

wenn nicht ausdrückliche Verbote 

signalisiert sind. Das heisst: In Zwei-

felsfällen muss ein entsprechendes 

Fahrverbot signalisiert werden, 

ansonsten darf der Weg befahren 

werden (Schweizerischens Stras-

senverkehrsrechts). Die Wanderweg-

kommission ist der Meinung, dass 

man auf Verbotstafeln verzichten 

soll. Vielmehr appeliert die Kommis-

sion auf die gegenseitige Rücksichts-
nahme. Es wird auch festgehalten, 

dass Fussgänger auf gemeinsam ge-

nutzten Wegen gegenüber Mountain-

bikern in jedem Fall Vortritt genies-

sen. Auch soll der Biker bei der An-

fahrt mittels Glocke oder anderen 

Signalen auf sich Aufmerksam ma-

chen, damit der Wander nicht er-

schreckt wird.  

 

Anregungen 

Für die Wanderwegkommission ist es 
unmöglich, das gesamte Wanderweg-

netz in Ufhusen regelmässig zu be-

wandern. Sie ist deshalb dankbar für 

allfällige Meldungen aus der Bevölke-

rung (schlechte Wege, alternative 

Routen usw. ). Eure Anregungen und 

Hinweise nimmt jedes Mitglied gerne 

entgegen. (per Mail oder per Telefon) 

 

Gesucht: Neuer Standort für ein 

Bänkli  

Wir suchen für das obige Bänkli ei-

nen neuen Platz. Beim bisherigen 

Standort wurde es praktisch nie be-

nutzt.  
 

Frage: Kennt jemand einen idealen 

Platz für dieses Bänkli? Natürlich 

wird es vor der Montage aufge-

frischt. Besten Dank für eure Hinwei-

se an die Mitglieder der Wanderweg-

kommission. 
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Primarschule 

Sporttag Juni 2017 

Am Freitag, 2. Juni 2017 fand der alljährliche Sporttag der Schule Ufhusen 

statt. Um acht Uhr besammelten wir uns alle beim Schulhauseingang und 

dann erhielt jedes Kind seine Startnummer. Die 3./4. Klasse zeigte uns dann 

einen Tanz vor, den wir alle zusammen zwei Mal tanzten um uns einzuwär-

men. Danach folgte der Rundenlauf. Je nach Alter mussten die Kinder zwei bis 

fünf grosse Runden um den roten Platz laufen. Besonders schön war es zu se-

hen, wie die Kinder einander angefeuert und unterstützt haben. Nun folgte 

der Leichtathletik-Teil. In Gruppen, die nach Jahrgängen gebildet wurden, 

traten die Kinder in den Disziplinen Sprint, Hoch- oder Weitsprung und Ku-

gelstossen oder Ballwerfen an. Alle haben ihr Bestes gegeben und es wurden 
sehr gute Resultate erzielt. Die Kinder hatten sich nun eine Stärkung verdient 

und so assen wir gemeinsam das mitgebrachte Picknick auf dem Schulhaus-

platz und machten eine Verschnaufpause. 

 

Nach dem Mittagessen folgten die Plausch-Spiele. In gemischten Gruppen 

vom Kindergarten bis zur 6. Klasse traten die Kinder in sechs verschiedenen 

Disziplinen gegeneinander an. Es gab unterschiedliche Parcours zu meistern 

und es brauchte sowohl Schnelligkeit, Geschicklichkeit als auch eine Prise 

Glück. Die Rangverkündigung folgte am Dienstag, 6. Juni in der grossen Pau-

se. Die verdienten Sieger der einzelnen Kategorien konnten eine Medaille 

(Leichtathletik) oder einen Preis (Rundenlauf, Plausch) entgegen nehmen. 

 

Wir möchten und recht herzlich bei den fleissigen Helferinnen bedanken, die 

uns alljährlich Messen der verschiedenen Disziplinen unterstützen. Wir 

schätzen eure Hilfe sehr. Es hat uns auch gefreut, wie viele Zuschauer gekom-

men sind und die Kinder unterstützt und motiviert haben. 
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Primarschule 

Zum Schuljahresende 2016/17 

 

In wenigen Tagen geht das Schuljahr 

2016/2017 zu Ende. Wir möchten 

allen Schulbeteiligten im Namen al-

ler Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Schule Ufhusen für Ihr Vertrau-

en, für die stets konstruktive Zusam-

menarbeit sowie für Ihre Mitarbeit 

und Unterstützung, welche zum Ge-

lingen dieses Schuljahres beigetra-
gen haben, herzlich danken! Wir 

hoffen, dass Sie und Ihr Kind / Ihre 

Kinder ein buntes, spannendes und 

lehrreiches Schuljahr mit vielen gu-

ten Momenten erleben durften. 

 

Jahresrückblick 2016/17– Vorschau 

auf das kommende Schuljahr 

2016/17 

In diesem Schuljahr standen nebst 

den jährlich wiederkehrenden Aktivi-

täten wie Schulstart- und Schul-

schlussgottesdienst, Herbstwande-

rung, Zirkusbesuch, Lesenacht, 

Sporttag, Werkausstellung etc. (siehe 

www.schule-ufhusen.ch) folgende 

gemeinsame Schul- und Unterrichts-

entwicklungsschwerpunkte im Zent-

rum: 

 Umsetzung des Jahresmottos 

„Spiel mit“ 

 Arbeiten mit den Schüler/innen-

Portfolios 

 Planung und Durchführung einer 

Schneesport- bzw. Projektwoche 

 Vorbereitungsarbeiten in Bezug 

auf die Einführung des Lehrplans 

21 (LP21) 

 Interne Weiterbildungen zum 

Thema „Beurteilen und Fördern 

im Rahmen des LP21“ 

 Klassen- und Personalplanung 

Schuljahr 2017/18 

 Kollegiale Hospitationen und Mit-

arbeitergespräche 

 Vorbereitungsarbeiten im Hin-

blick auf die bevorstehende exter-

ne Evaluation 2017 

 

Im kommenden Schuljahr 2017/18 

sind folgende Schwerpunkte gesetzt: 

 Umsetzung unseres Jahresmottos 

(Informationen dazu folgen...) “ 

 Arbeiten mit den Schüler/innen-

Portfolios 

 Planung und Umsetzung einer 

Projektwoche (März 2018) 

 Bearbeitung von pädagogischen 

Themen auf der Grundlage der 

Rückmeldungen aus der Schüler-,  

Eltern- und Lehrpersonenbefra-

gung 2016 (Informationen dazu 

siehe weiter unten 

„Mehrjahresplanung“) 

 Ab August 2017 mit dem Lehrplan 

21 arbeiten 

 Kollegiale Hospitationen, Unter-

richtsbesuche durch die Schullei-

tung und Mitarbeitergespräche 

 Externen Schulevaluation 2017 

(Informationen dazu siehe weiter 
unten) 

 Klassen- und Personalplanung 

Schuljahr 2018/19 

 

Wir freuen uns darauf, diese Themen 

gemeinsam anpacken zu dürfen und 

werden alle Schulbeteiligten über 

den Stand der Arbeiten regelmässig 

auf dem Laufenden halten. 

 

Einführung Lehrplan 21 

Nun ist es soweit: Der in den letzten 

Jahren landauf landab viel zitierte 
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Primarschule 

Lehrplan 21 wird im Kanton Luzern 

im August 2017 stufenweise einge-

führt:  

 2017: Kindergarten bis 5. Klasse 

 2018: 6. Klasse 

 2019: 7. Klasse 

 2020: 8. Klasse 

 2021: 9. Klasse 

Seit rund 3 Jahren sind wir daran, 

uns auf diesen Moment vorzuberei-

ten. Im Rahmen eines Elternabends 

werden wir die Eltern im September 

2017 über die wichtigsten Neuerun-

gen zum neuen Lehrplan informie-

ren. 

 

Externe Schulevaluation 2017 

Mitte November 2017 evaluiert uns 

die externe Schulevaluation des Kan-

tons Luzern. Diese vermittelt den 
Schulen alle sechs Jahre eine profes-

sionelle Fremdbeurteilung, welche 

als Grundlage für die weiteren Ent-

wicklungsschritte dient. Alle Schul-

angehörigen (Kinder, Eltern, Lehr-

personen, Schulleitung, Schulbehör-

de) werden schriftlich und teilweise 

mündlich befragt, damit ein mög-

lichst breit abgestütztes Ergebnis 

erzielt werden kann. Weiterführende 

Informationen zur externen Schule-

valuation 2017 folgen zu gegebener 

Zeit. 

 

Mehrjahresplanung 2017-2023 

Für die Qualitätsüberprüfung haben 

wir in den Jahren 2014 und 2016 die 

Meinungen der verschiedenen Schul-

beteiligten eingeholt. Alle Kinder, 

Eltern sowie das Schulteam konnten 

ihre Zufriedenheit mit unserer Schule 

mittels Online-Fragebogens äussern. 

Unsere Jüngsten (Kindergarten und 1. 

Klasse) wurden mündlich befragt. 

Die Schulpflege sowie das Schulteam 

hat sich im laufenden Schuljahr 

2016/17 mit den Ergebnissen befasst 

und daraus Schlüsse für die Weiter-

entwicklung der Schule gezogen. Dar-

aus haben sich primär folgende The-

men ergeben: 

 Überprüfung/Erneuerung unserer 

Schulhausregeln 

 Umgang mit Konflikten 

 Mitwirkung / Partizipation der 

Schülerinnen und Schüler 

 Individuelle Lernbegleitung 

(Differenzierung/

Individualisierung/

Altersdurchmischtes Lernen) 

Mitwirkung / Partizipation sowie 

Information der Eltern 
 

Die neuen Schul- und Unterrichtsent-

wicklungsziele werden wir in unsere 

Mehrjahresplanung 2017-2023 auf-

nehmen und im Herbst 2017 ver-

öffentlichen. 

 

Personelles 

Auf das kommende Schuljahr 2017/18 

haben wir keine personellen Ände-

rungen zu verzeichnen, was uns sehr 

freut. Nähere Angaben zum Schulte-

am können dem Schulwegweiser 

2017/18 entnommen werden, wel-

cher spätestens anfangs August 2017 

auf unserer Homepage aufgeschaltet 

wird. 

 

Abschliessend wünschen wir allen 

eine sonnige sowie erholsame Som-

merzeit und jetzt schon einen guten 

Start ins neue Schuljahr 2017/18! 

Bis bald und herzliche Grüsse 

Das Schulteam Ufhusen 
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Präsentationen der Abschlussarbeiten 

Über vier Monate hinweg hatten die Schülerinnen und Schüler der Abschluss-

klassen geplant, umgesetzt und ausgewertet. Im Rahmen des Projektunter-

richts stand vor allem das zweite Semester ganz im Zeichen der Abschlussar-

beit – ein Projekt, das sich jeder Schüler selber aussucht, durchplant, durch-

führt und schlussendlich kritisch analysiert. Dazu gehört jeweils auch, dass 

das Resultat am Ende ausgestellt und der Arbeitsprozess einer breiten Öffent-

lichkeit präsentiert wird. In diesem Jahr fanden die Präsentationen am 1. Juni 

statt. Unter den Zuschauern waren wie üblich zahlreiche Eltern, Ehemalige, 

Lernende der 1. Und 2. Oberstufe, sowie sogar zukünftige Lehrmeister der 

präsentierenden Schüler zu finden. Am Rande der Veranstaltung bot der El-
ternrat mit seinem "Café"  den Besuchern die Gelegenheit zu einem gemütli-

chen Schwatz. Herzlichen Dank dafür! Folgende Schülerinnen und Schüler aus 

Ufhusen konnten in diesem Jahr ihre Arbeiten präsentieren: 

Alexandra Blum: Jacke 
nähen 

Anja Steinmann: Selbst-
gemachtes Klassenbuch 

Joel Marti: Antikes Mö-
bel restaurieren 
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Sekundarschule Zell 
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Ramon Steinmann: Garderobe mit Fit-
nessgeräten 
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Katja Kneubühler: Buchprojekt - Heil-
pflanzen 
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Text und 
Bilder: Mi-

chael Bie-

ri / Peter 

Flückiger, 
Sekundar-

schule Zell 

Sekundarschule Zell 
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Ehrung Henry Dun-

ant-Medaille 

Am 29. April 2017 

vorgängig der 80. De-

legiertenversammlung des Kantonal-

verbandes Luzerner Samariter wur-

den in der Pfarrkirche St.Gallus, Kri-

ens die Henry Dunant-Medaillen 

übergeben. 35 Mitglieder aus dem 

Kanton Luzern erhielten sie als Dank 

für ihr langjähriges Engagement. Da-
runter waren auch unsere drei Sama-

riterinnen Marianna Kipfer, Monika 

Filliger und Margrit Stutz. Sie sind 

für den Samariterverein Ufhusen ei-

ne grosse Stütze. Wir gratulieren den 

dreien und hoffen, dass die Medaille 

für sie weiterhin ein Ansporn ist für 

den Samariterverein Ufhusen einzu-

stehen. 

(Nachtrag Juni-Ausgabe) 

Deutschkurse für fremdsprachige Erwachsene 

 

Ort: Oberstufenschulhaus Zell 

Zeit: Dienstag- und Donnerstagabend oder nach Absprache 

 

Ab Ende August 2017 werden von der FABIA Luzern (Fachstelle für Beratung 

und Integration von Ausländerinnen und Ausländern) Deutschkurse im 

Sprachniveau A1 und A2 angeboten. Die Kurse sollen helfen, sich im deutsch-

sprachigen Alltag zurechtzufinden. Der Kurs findet zweimal wöchentlich 

statt, am Dienstag- und am Donnerstagabend je zwei Lektionen. Die Kurskos-

ten pro Semester (64 Lektionen) betragen zwischen Fr. 500.- und 700.- , je 
nach Beitrag der Gemeinden. Machen Sie bitte fremdsprachige Frauen und 

Männer in Ihrer Nachbarschaft oder am Arbeitsplatz auf dieses Angebot auf-

merksam. 

 

Anmeldungen ab sofort an: Helene Krauer, Grossdietwil, 079 848 05 15 oder 

Rosaria Faas, Fischbach, 079 611 83 69. 

Samariterverein | FABIA 
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1. Hauptübung 2017 der Feuerwehr 

Zell-Ufhusen-Fischbach 

Am Dienstag den 23. Mai probte die 

Feuerwehr Zell-Ufhusen-Fischbach 

den Ernstfall. Übungsobjekt war die 

Mühle im Zeller Ortsteil Briseck. Si-

muliert wurde ein Brand im Be-

triebsteil des Gebäudes. Die Flam-

men griffen beim Eintreffen der ers-

ten Einsatzkräfte bereits auf das an-

gebaute Wohnhaus über. Die daraus 
hervorgehende starke Rauchentwick-

lung wurde von der Übungsleitung 

"in Echt" simuliert und mag viel-

leicht manch einem Passanten aufge-

fallen sein. Grosse Herausforderung 

für die Einsatzkräfte stellten die Hö-

he der Gebäude, die engen Zufahrts-

wege sowie die vielen verschiedenen 

Gebäudeteile dar. Der Strassenver-

kehr auf der nahen Kantonsstrasse 

über den Bahndamm wurde als Folge 

des Ereignisses, durch die Verkehrs-

abteilung einstreifig geführt. 
 

Gesamthaft wa-

ren vier Rettun-

gen auszufüh-

ren. Zwei Perso-

nen retteten die 

Atemschutzan-

gehörigen der 

heimischen Feu-

erwehr aus dem 

brennenden Ge-

bäude. Weitere 

zwei Personen 

wurden mit 

dem Hubrettungsfahrzeug der Feuer-

wehr Willisau-Gettnau gerettet. Es 

war dies die erste Gelegenheit für 

die Feuerwehr Zell-Ufhusen-

Fischbach, die Zusammenarbeit mit 

dem neuen Einsatzmittel Hubretter 

der Feuerwehr Willisau-Gettnau, zu 

testen. Bei der Rettung der Person 

zuoberst auf dem Mühleturm, rund 

30 Meter über dem Boden, kam sogar 

dieses Einsatzfahrzeug bis an seine 

Grenzen. Alle geretteten Personen 

konnten der Sanitätsabteilung zur 

weiteren Pflege übergeben werden. 

Einsatzleiter Oblt Erwin Johann 

konnte bei der Bewältigung dieses 
Ereignisses auf eine motivierte und 

tatkräftige Mannschaft zählen.  Die 

nötigen Massnahmen zur Brandbe-

kämpfung wurden zügig in die Wege 

geleitet. Ein Übergriff des Feuers auf 

Nachbargebäude konnte verhindert 

werden und die Löscharbeiten rasch 

in Angriff genommen werden.  

Nach Abschluss der Übung durfte 

Übungsleiter Hptm Ivo Häfliger der 

Mannschaft und dem Kader ein gutes 

Zeugnis für ihren Einsatz ausstellen. 

Eingesetzt waren gesamthaft rund 80 

Angehörige der Feuerwehr Zell-

Ufhusen-Fischbach und 5 Kameraden 

der Feuerwehr Willisau-Gettnau. 

Nach erfolgtem Rückzug ins Magazin 

und der wieder hergestellten Einsatz-

bereitschaft, durfte Kommandant Re-

mo Hecht noch Beförderungen vor-

nehmen. Vier Kameraden der Feuer-

wehr Zell-Ufhusen-Fischbach haben 

den Gruppenführerkurs erfolgreich 

abgeschlossen. Gefreiter Urs Wagner, 
sowie die Soldaten Kilian Wechsler, 

Lukas Hodel und Heiner Erbini wur-

den vom Kommandanten zum Korpo-

ral befördert. Zum Schluss durften 

sich alle noch über einen kleinen Im-

biss und ein wohlverdientes Feier-

abendbier freuen. 

Feuerwehr ZUF 
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Katholische Kirche 

 Gemeinsamer Besuch des Visionengedenkspiels  

Ein besonderes Ereignis im Gedenkjahr « 600 Jahre Niklaus von Flüe » ist 

das Visionsgedenkspiel « vo innä uisä », das im Au-

gust und September 2017 in Sachseln aufgeführt 

wird. Auf einer freien Wiesenfläche zwischen Sach-

seln und Flüeli-Ranft entsteht eigens für dieses 

Spiel ein schlichter Pavillon mit einem geschlosse-

nen Bühnen- und Zuschauerraum. Die Besucher er-

reichen nach einem kurzen Gang durch die Land-

schaft den Innenraum.  

Dem Weg von Bruder Klaus wird mit Texten von Zeitgenossen, Bildern, Klän-
gen und Gesängen nachgegangen. Von seinen Visionen steht die Pilger-und 

Pilatusvision im Zentrum des Spiels. 

Im Rahmen des Gedenkjahres «600 Jahre Niklaus von Flüe» lädt die Pfar-

rei Ufhusen zum gemeinsamen Besuch des Gedenkspiels in Sachseln ein. 

Am Freitag den 25. August 2017, Abfahrt in Ufhusen ca. 18.30 Uhr.  

Preis 58 Franken plus Fahrt. Anmeldungen bitte an: 

pfarramt.ufhusen@bluewin.ch oder Tel. 041 988 19 22 oder Tel. 079 198 19 

46 die Platzzahl ist beschränkt.  

Luzerner Landeswallfahrt nach Sachseln und Flüeli-Ranft  

 

Seit Jahrhunderten suchen die Menschen bei Bruder Klaus (und seiner Frau 

Dorothea) Rat und tragen ihre Anliegen zu ihm in den Ranft. Die Luzerner Lan-

deswallfahrt nach Sachseln und Flüeli Ranft findet jeweils Anfang September 

statt, dieses Jahr am Mittwoch, 6. September 2017. Pilgerleiter ist Diakon 

Hans Schelbert, Oberkirch. 

 

Beim Bittgottesdienst auf dem Flüehli wirkt der Trachtenchor Luthern unter 

der Leitung von Monika Huber mit. Wallfahrts-Broschüren finden sie im 

Schriftenstand. 

 
Anmeldung für die Anreise mit dem Car ans 

Pfarreisekretariat Ufhusen 041 988 19 22, 

Mail pfarramt.ufhusen@bluewin.ch  

oder direkt Pfarramt Zell 041 988 11 38 
 

Einstieg um 06.55 beim Kirchenparkplatz 

in Zell, der Fahrpreis beträgt 30 Franken 

 

mailto:pfarramt.ufhusen@bluewin.ch
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Pfarrei St. Johannes 

Ufhusen 

 

 

Juli 

August 2017 

  

 
Herzliche Gratulation! 
In diesen Tagen feiern in unserer Pfarrei 

die beiden Priester Heinz Hofstetter und 

Emil Schumacher ihre Priesterjubiläen. 

Kaplan Emil Schumacher wurde vor 50 
Jahren und Pfarradministrator Heinz 

Hofstetter vor 40 Jahren zum Priester 

geweiht. In grosser Dankbarkeit dürfen 

wir auf ein segensreiches Wirken der 
Beiden in Luthern und Ufhusen zurück-

blicken. 
 

Als 2005 irgendwann ein dynamischer 
älterer Mann auf dem Velo mit einem 

Hund im Korb durch Luthern fuhr und 

ins Bad wollte, machte dies für viele 

noch nicht den Anschein, dass da der 
baldige neue Bad-Kaplan auf dem Weg 

war, um einen neuen Wirkungsort zu er-

kunden. Doch dann ging es sehr zügig 

voran. Schon bald hatten wir einen neu-
en, treuen priesterlichen Mitarbeiter 

und einen neuen Bad-Kaplan. Die Bevöl-

kerung hatte rasch Verständnis dafür, 

dass Kaplan Emil Schumacher und seine 
Haushälterin Lena Stephani nicht hinten 

im engen Tal wohnen wollten, sondern 

im Dorf. Emil Schumacher zeigte sich 

bald als Priester, der sein Priesteramt 
nicht auf einen kleinen Ort begrenzen 

will, sondern es soweit es seine Gesund-

heit erlaubt, auch an anderen Orten, wo 

Bedarf ist, gerne einsetzt. So wurde er 
zu einem Segen für unsere Region, weil 

er neben den Aufgaben im Luthern Bad 

und der priesterlichen Mitarbeit in Lu-

thern auch noch die Seelsorge im Begeg-
nungszentrum St. Ulrich, im Betagten-

zentrum St. Johann Hergiswil und im Al-

ters- und Pflegeheim Waldruh Willisau 

übernahm. Und seit in Ufhusen Pater 
Thomas Beutler fehlt, ist er auch dort 

oft im Einsatz. Emil Schumacher sieht in 

seinem Priesteramt eine Verpflichtung, 
die niemandem vorenthalten werden 

darf. Er stellt seinen priesterlichen, 

seelsorgerischen Dienst überall zur 

Verfügung, wo er gebraucht wird, und 
lebt seinen Beruf und seine Berufung 

mit Leib und Seele. 
 

Die Pfarrei Luthern steckte in den ers-

ten Jahren des neuen Jahrtausends in 
einer tiefen Krise. So wurde es zu einer 

grossen Erlösung, als im Herbst 2006 

Heinz Hofstetter als Pfarradministra-

tor die Leitung übernahm. Er wurde 
sehr rasch zu einem geschätzten Seel-

sorger. Auch er war in seinem Priester-

amt nie nur auf einen Ort ausgerichtet. 

2013 übernahm er auch die Verantwor-
tung für die Pfarrei Ufhusen, ohne sei-

ne Mitarbeit an seinem Wohnort Nott-

wil aufzugeben. Heinz Hofstetter hat 

einen guten Draht zu Menschen in je-
dem Alter. Er hat Freude an den Kin-

dern und kann sie begeistern, er wird 

von vielen jungen Menschen sehr ge-

schätzt, und auch die Erwachsenen und 
die Seniorinnen und Senioren lieben 

ihn. Als Priester und Seelsorger zeigt 

Heinz Hofstetter viel Herz, ja er ist ein 

Herzens-Mensch, der es schaffte, den 
Pfarreien wieder eine Mitte und ein 

Herz zu geben. Seine Leitungsfunktion 

übt er sehr behutsam aus, immer da-

rauf ausgerichtet, Menschen für die 
Aufgaben in der Pfarrei zu gewinnen. 

Er hat die Menschen unserer Region 

ins Herz geschlossen und deshalb seine 

Verpflichtung immer wieder erneuert 
und ist uns bis heute als geschätzter 

Seelsorger treu geblieben.  

Es ist eine grosse Herausforderung, in 

der heutigen Zeit Priester zu sein. Es 
fehlt an Nachwuchs, und jeder, der es 
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wie unsere beiden Priester noch mit 
Leib und Seele und mit Herzblut macht, 

wird von überall her gefordert und 

sollte immer noch mehr gleichzeitig er-

ledigen können. Sie arbeiten nicht nur, 
was in einer Anstellung an Arbeiten 

und Arbeitszeiten festgehalten ist, son-

dern geben, wie Heinz Hofstetter es 

mal treffend formulierte, noch „viel 
Rabatt“ dazu.  Ihr priesterlicher und 

seelsorgerischer Dienst direkt an den 

Menschen ist ihnen  wichtig.  
 

Jetzt, wo die beiden je ihr Jubiläum fei-
ern dürfen, gebührt ihnen von unserer 

Seite her grosse Bewunderung für ihre 

Treue zu ihrer Berufung und ein Herz-

liches Dankeschön für alles, was sie für 
die Menschen in Luthern und Ufhusen 

alles gegeben haben, verbunden mit al-

lerbesten Wünschen für ihre Gesund-

heit und ihr weiteres priesterliches Le-
ben. 

Jules Rampini-St., Pastoralassistent 

 

Samstag 1. Juli 

13.30 Trauungsgottesdienst für Ste-

phanie Bucheli und Daniel Büt-
tiker mit Pfarrer Heinz Hof-

stetter 
 

19.00 Eucharistiefeier - Priesterjubilä-

en-Feier 50 Jahre  E. Schumacher 

und 40 Jahre H. Hofstetter Mit-

wirkung des Kirchenchors 
  Jahrzeiten: 

 Anna Steinmann-Affentranger 

 Anton Steinmann-Schöpfer, 

Haus Janus und Hans Stein-
mann-Affentranger, Dorf 

 Hans Steinmann, Chrämerhus 

 Gedächtnis für: Josy Dubach-

Wolf 

Pfarrei St. Johannes Ufhusen 

 

Liturgischer Kalender 

 Opfer: für Jungwacht / Blauring  
_______________ 

Sonntag 2. Juli 

09.30 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Freitag 7. Juli 

  Krankenkommunion 
 

10.30 Ökumenischer Schulschluss-

Gottesdienst mit Pfr. Th. Heim, 

P.a. J. Rampini und Katechetin 
M.L. Graf mitgestaltet 6. Klasse 

_______________ 

Samstag 8. Juli 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Sonntag 9. Juli 

09.30 Gottesdienst mit Kommunionfei-
er mit P.a. J. Rampini Orgel I. 

Bättig   Opfer: Papstopfer 

Peterspfennig 
_______________ 

Samstag 15. Juli 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Sonntag 16. Juli 

09.30 Eucharistiefeier mit Pfarradm. 

H. Hofstetter  
  Jahrzeiten für: 

 Kaspar Dubach-Wechsler 

 Rosa und Leo Kneubühler-

Schumacher, Post 
 Marie und Josef Schwegler-

Kneubühler Sursee 

 Margrit Fries, Kreuzmatte 

 Nina und Franz Galli-Fries 
 Anna Fries, Johann Fries,  

Moritz u. Louise Fries-Hodel 

  Jahresgedächtnisse:  

 Louise u. Friedrich Fries-
Wechs-ler und Markus Fries, 

Dorf  

 Opfer: Für die Arbeit von Sr. 

Monika-Pia Kneubühler in Papua 
New Guinea 
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11.00 Taufe von Silvan Riesen 
_______________ 

Samstag 22. Juli 
19.00 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Sonntag 23. Juli 
09.30 Eucharistiefeier mit Kpl. E. 

Schumacher  

  Opfer: MIVA- transportiert Hilfe 
_______________ 

Samstag 29. Juli 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Sonntag 30. Juli 

09.30 Gottesdienst mit Kommunionfei-

er mit P.a. J. Rampini    

 Opfer: Kovive– Ferien für Kinder 
_______________ 

Freitag 4. August 

  Krankenkommunion 
_______________ 

Samstag 5. August 

19.00 Eucharistiefeier mit Kpl. E. 
Schumacher   

 Jahrzeit für: 

 Hans Wiederkehr-Vonarburg, 

Schulrain 
 Opfer: Pflegekinderaktion  Zent-

ralschweiz 
_______________ 

Sonntag 6. August 

09.30 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Samstag 12. August 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Sonntag 13. August 
09.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit P.a. J. Rampini  

  Opfer: Verein kirchliche Gassen-

arbeit, Luzern  
_______________ 

Dienstag 15. August  

Mariä Himmelfahrt 

Pfarrei St. Johannes Ufhusen 

 

09.30 Gottesdienst mit Kommunion-
feier und Kräutersegen mit P.a. 

J. Rampini Mitwirkung der Li-

turgiegruppe   

  Kantonales Opfer für die Reno-
vation der Pfarrkirche Sören-

berg 
_______________ 

Samstag 19. August 
19.00 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Sonntag 20. August  
09.30 Eucharistiefeier mit Pfarradm. 

H. Hofstetter  

  Jahrzeiten:   

 Katharina und Anton Wechsler
-Roth, Lienistr 

 Alois Marti-Rölli, Pfisterhaus  

 Trudy und Kaspar Lustenber-

ger-Hayoz, Neuheim 
  Opfer für die Renovation der 

Pfarrkirche Ettiswil  
_______________ 

Montag 21. August 

08.30 Ökumenischer Gottesdienst 

zum Schulanfang gestaltet von 

Pfr. Th. Heim, P.a. J. Rampini 
und Religionspädagoge M. Cor-

radini, in der Fridli-Buecher-

Halle 
_______________ 

Samstag 26. August 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
_______________ 

Sonntag 27. August 

09.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit P.a. J. Rampini Orgel 
M. Stutz 

  Erstes Jahrzeit für: 

 Jakob Alt-Schwegler 

 Opfer: für  Caritas Schweiz 
_______________ 

Freitag 1. September 

  Krankenkommunion 
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Pfarrei St. Johannes Ufhusen 

 

_______________ 

Samstag 2. September  

19.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit P.a. J. Rampini Mitwir-

kung des Kirchenchors 
  Jahrzeiten für: 

  Frieda und Otto Gabriel 

 Pfarrer Josef Arnold 

 

Rosenkranzgebet  

jeden Freitag um 08.30 Uhr  

in der Pfarrkirche 

 

Durch die Taufe wird in die 

Gemeinschaft unserer Kir-

che aufgenommen:  
 

Silvan Riesen 

am Sonntag 16. Juli 
 

Wir wünschen Silvan und seiner Fami-

lie viel Freude, Glück und Gottes Se-

gen. 

 

Maria Himmelfahrt  
 

Dienstag 15. August  
09.30 Uhr in der Pfarr-

kirche 
 

Gottesdienst mit Kommu-
nionfeier  und Kräuterseg-

nung mit Pastoralassistent J. Rampini 

Mitwirkung der Liturgiegruppe 

 

Opfer im April / Mai 
 

Fastenopfer 645.60 Fr 
Christen im Heiligen Land    99.00 Fr 

Justinus-Werk Freiburg  176.95 Fr 

St. Josefsopfer               320.40 Fr 
Diözesanes Kirchenopfer 87.50 Fr 

Für die Ministranten   149.35 Fr 
Priestersemi St. Beat Luzern  206.70 Fr 

Hilfswerk Brücke    48.00 Fr 
Arbeit der Kirche in  Medien   51.55 Fr  
 

 

Herzlichen Dank 

 

Wir wünschen Allen eine frohe und 
erholsame Ferienzeit 

 

Pastoralassis-

tent Jules  
Rampini 
 

Pfarrer Heinz 

Hofstetter 

 

Ökumenischer  

Gottesdienst zum Schulschluss 
 

Freitag 7. Juli 10.30 Uhr  

Mit Pfr. Th. Heim, P.a. J. Rampini, Ka-
techetin M.-L. Graf und 6. Klasse 

  

 

 
 

 

 

 

Ökumenischer  

Gottesdienst zum Schulanfang 
 

Montag 21. August 8.30 Uhr  

Mit Pfr. Th. Heim, P.a. J. Rampini und   

Religionspädagoge M. Corradini   
 

Schüler, Lehrpersonen und Eltern fei-

ern gemeinsam den Abschluss und den 

Neuanfang des Schuljahres.   

Kath. Pfarramt Ufhusen, 
Tel. 079 198 19 46 

Mail: pfarramt.ufhusen@bluewin.ch 

Pastoralassistent Jules Rampini, 

Tel. 077 430 15 17 
Pfarrverantwortung Pfr. Heinz Hof-

stetter, Tel. 041 921 92 46 

http://www.google.ch/url?sa=i&source=images&cd=&cad=rja&docid=T8VCBF2aLNt9gM&tbnid=M_n6vDE1PlLHIM:&ved=0CAgQjRwwAA&url=http%3A%2F%2Fwww.klosterkirche.de%2Fkirche%2Ftaufe%2Fbedeutung.php&ei=tBUvUuKbIomr0QXQp4GYDw&psig=AFQjCNHt0X329Yh6BqyXgZDKFucl7mg8Nw&us
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Tourismus Willisau 

Geführte Napfwanderungen 

Während der Sommerferien vom 19.07. bis 16.08.2017 jeweils am Mittwoch 

führt Willisau Tourismus wiederum die beliebten Napfwanderungen durch. 

Alle Wanderfreudigen sind herzlich eingeladen, das unbekannte östliche 

Napfgebiet in gemütlicher Gesellschaft zu entdecken. 

 

Die Wanderung führt ab Bramboden über die Stächelegg auf den Napf. Nach 

einem ausgiebigen Mittagshalt geht die Wanderung wieder zurück zur Stä-

chelegg und Oberänzi nach Holzwäge. Die Wanderungen finden nur bei 

günstiger Witterung statt. Wanderstöcke werden empfohlen und eine An-

meldung ist erforderlich. 

 
Begleitet werden Sie durch die erfahrenen Wanderleiterinnen Theres Fel-

ber und Mägi Heller und die Wanderleiter, Franz Häfliger, Erwin Lusten-

berger und Hans Amrein. 

 

Auch diejenigen, welche die Umgebung auf eigene Faust entdecken möch-

ten, finden im Tourismusbüro verschiedenes Prospekt- und Kartenmaterial 

zu den verschiedensten Wandermöglichkeiten in der Region. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Infos: 

 Dauer der Wanderung: 4 Stunden 

 Verpflegung: Aus dem Rucksack oder auf dem Napf, bei der Stächelegg 

oder in Holzwäge. 

 Besammlung: Beim Bahnhof Willisau 08.15 Uhr 

 Abfahrt: Willisau Bahnhof 08.30 Uhr 

 Rückfahrt: Holzwäge 16.44 Uhr 

 Ankunft: Willisau Bahnhof 17.27 Uhr 

 Kosten: Erwachsene CHF 20.00, Kinder 6-16 Jahre CHF 5.00, 

GA CHF 10.00 

 Anmeldung: Jeweils bis Montag, 16.00 Uhr bei Willisau Tourismus, 

Telefon 041 970 26 66 oder info@willisau-tourismus.ch 
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Freitag, 14.07.17 ab 18.00 Uhr  
beim Möhrenhof 
 
Geniesst den Abend mit 
...ofenfrischen Pizza’s 
...Dessert und Getränke 
...Rückblick Sommerfeelingwoche 
...Ausstellung der selbst gemachte 
   Sachen 

 
Das ganze Sommerfeeling-Team freut 
sich auf viele Besucher! 

Sommerfeeling 
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Sportfest Montlingen 

Am 9. Juni starteten 37 Turner und 

Turnerinnen am Sportfest in Mont-

lingen. Die Frauengymnastik nahm 

am Bewegungsfest teil indem sie 

eine gesellige Wanderung machten 

im schönen Rheintal. Sie besuchten 

die verschiedenen Sportplätze vom 

Sportfest und konnten so die akti-

ven Turnerinnen und Turner vor 

Ort anfeuern. Auf dem Weg erwar-

tete sie ein abwechslungsreiches 
Programm, und sie erhielten inte-

ressante Informationen zur Ge-

schichte der Region. Die Aktiven 

Turnerinnen und Turner starteten 

mit dem Sektionswettkampf. In den 

vier Disziplinen Hindernislauf, 

Ballstafette, Korbball und Steinhe-

ben wurde um jeden Punkt ge-

kämpft. Mit der guten Punktzahl 

von 25.55 erreichte der TV Ufhusen 

den 4. Platz in der 4. Stärkeklasse. 

Im grossen Teilnehmerfeld ver-

passten sie das Podest um lediglich 

0.23 Punkte. Am Nachmittag nahm 

ein grosser Teil des TV Ufhusen am 

Wahlmehrkampf teil. Neben 4 Aus-

zeichnungen von diversen Turner 

und Turnerinnen, durfte sich Karin 

Marti in Ihrer Kategorie auf dem Po-

dest feiern lassen. Wir gratulieren 

ihr zum tollen 2. Rang. Am schönen 

sonnigen Abend konnten die Turne-

rinnen und Turner beim grossen Fest 

ihre Erfolge ausgelassen feiern. Wir 

können auf ein schönes und erfolg-
reiches Sportfest zurückschauen. 

 

Im nächsten Jahr heisst es dann 

Sportfest18.ch im Luzerner Hinter-

land – 1.-3. Juni 2018. 

Turnverein 

Hofstatt 041 978 11 24 

 

Einkaufen gut und günstig in der Nähe. 
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Turnverein 
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Erfolgreicher Jugitag 2017 in In-

wil 

Nach einer intensiven Trainings-

phase galt es am Samstag, 17. Juni 

endlich ernst. Das Highlight des 

Jahres konnte in Angriff genommen 

werden. Mit Sonnencreme und viel 

Proviant im Gepäck, begaben sich 

morgens 24 motivierte und gut vor-

bereitete Kinder der Jugi Ufhusen 

mit ihrem Leiterteam und den Be-

gleitpersonen auf den Weg nach 
Inwil, um am Jugitag der Sport Uni-

on Zentralschweiz teil zu nehmen.  

 

Trotz dem heissen Sommerwetter 

hiess es Aufwärmen und Einlaufen, 

damit alle bereit waren für die 

spannenden Wettkämpfe. Am Vor-

mittag absolvierten die Kinder den 

UBS-Kids Cup mit den Disziplinen 

60m Sprint, Ballweitwurf und 

Weitsprung. Die Konkurrenz war 

auch in diesem Jahr besonders aus 

den Leichtathletikvereinen stark 

vertreten, was die Ufhuser Kinder 

aber zu noch mehr Kampfgeist an-

spornte. Alle kämpften mit bis zur 

letzten Sekunde und versuchten 

noch einen letzten Punkt zu ergat-

tern. Dabei durften die Ufhuser be-

reits einen ersten Kategoriensieg, 

drei 5. Plätze sowie etliche Rangie-

rungen im guten Mittelfeld feiern. 

Dabei haben sich zwei Mädchen 

sogar für den UBS-Kids Cup Kanto-
nalfinal qualifiziert. Der straffe 

Zeitplan wurde strikte eingehalten, 

so dass am Nachmittag pünktlich 

mit den Jugitag-Disziplinen gestar-

tet werde konnte. Dazu reisten 

auch die restlichen 16 Jugimitglie-

der mit ihren Begleitpersonen an. 

In den Disziplinen Dreieckball, Korb-

ball, Hindernislauf, Ballzielwurf, 

Pendelstafette und Crossstafette, 

wurde bei top Bedingungen mit Ehr-

geiz und grossem Spass gekämpft.  

 

Gegen Abend hiess es dann für je ei-

ne Gruppe Mädchen und Knaben noch 

einmal alle Kräfte zu mobilisieren, 

für das letzte Highlight – die Kanto-

nalstafette. Dabei konnten sie sich 
über 2x60m mit den Schnellsten der 

Sport Union Zentralschweiz messen. 

Die grosse Zuschauerschar unter-

stützte die Kinder lautstark, was na-

türlich zu Höchstleistungen ansporn-

te. Bei den Knaben war die Spannung 

besonders gross. Nach einem Stab-

fehler und einem imposanten 

Schlussspurt, durften sie sich über 

den tollen 2. Platz freuen. Darauf 

ging es dann direkt zur Rangverkün-

digung. Die Freude war gross, als in 

der Kategorie Mixed C der Turnver-

ein Ufhusen als Sieger aufgerufen 

wurde. Noch einmal einen 2. Podest-

platz durften die Ufhuser Knaben der 

Kategorie A feiern. Jedoch auch alle 

restlichen Gruppen erkämpften sich 

tolle Platzierungen und dürfen sehr 

stolz auf ihre Leistungen sein! Müde 

und mit vielen Eindrücken im Ge-

päck, machten sich die Ufhuser am 

Abend auf den Heimweg. Ein grosses 

Dankeschön geht an alle, die uns an 
diesem Tag begleitet und unterstützt 

haben. Ohne die Mithilfe der Eltern, 

wäre so ein Tag nicht machbar. Auch 

für euer Vertrauen in uns unter dem 

Jahr, sagen wir herzlichen Dank! 

Turnverein 
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Fotos Jugitag 

Hast du Lust, sportlich ins neue Schuljahr zu starten? 
 
Dann bist du bei uns in der Jugi herzlich willkommen! 
Neben Kraft, Ausdauer und vielen verschiedenen Spiele, soll der Spass in den ab-
wechslungsreichen Turnstunden im Vordergrund stehen.  
 
Bist du neugierig geworden? Dann melde dich doch bei den zuständigen Kontakt-
personen an oder hole dir noch zusätzliche Infos. 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Kids-Jugi, Mädchen und Knaben, 1.-3.Klasse: Dienstag, 18.15-19.15 Uhr 
Kathrin Bernet; 041/988 14 65 
 

Jugi-Mädchen ab 4.Klasse: Donnerstag, 18.00-19.15 Uhr 
Edith Steinmann; 041/988 25 78     
 

Jugi-Knaben ab 4.Klasse: Freitag, 18.15-19.30 Uhr 
Beat Filliger; 041/988 25 67 

Rangliste UBS-Kids Cup 

Name Rang 

Aerni Levin 5. 

Alt Sofie 26. 

Aregger Nina 15. 

Bättig Lynn 18. 

Bättig Rahel 14. 

Bernet Chiara 14. 

Bernet Eliane 23. 

Bernet Julia 20. 

Cerula Jan 18. 

Filliger Damian 11. 

Filliger Elena 12. 

Filliger Lisa 20. 

Filliger Livio 5. 

Gerber Anja 19. 

Graf Irina 7. 

Karli Alisa 1. 

Kurmann Alea 7. 

Kurmann Lya 24. 

Lustenberger Svenja 16. 

Räber Daniel 8. 

Rathgeb Jael 5. 

Riesen Andrea 33. 

Steinmann Lorena 11. 

Steinmann Sara 16. 

Turnverein 
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Frauengemeinschaft 

Vereinsreise, Donnerstag 08. Juni 

2017 

 

Pünktlich, um 07.45 Uhr sind wir 

Frauen von der Frauengemeinschaft 

Ufhusen auf die jährliche Vereinsrei-

se. Richtung Dagmersellen über die 

Staffelegg,  in Heznach machten wir 

unseren obligate Kaffee/Gipfeli Halt. 

Gestärkt fuhren wir nach Rheinfel-

den zu der Brauerei Feldschlösschen, 
das war unser Ziel. Wir alle durften 

eine sehr schöne, interessante und 

lehrreiche Führung mitmachen. Eini-

ge Angabe zur Brauerei: 1 Kupfer-

pfanne enthält 40'000 Liter Bier, in 

5-6 Wochen ist das Bier fertig ge-

braut und abfüllbereit, in der Stunde 

werden 45'000 Flaschen abgefüllt. 

Nachdem Rundgang gab es bereits 

das Mittagessen im Restaurant wel-

ches zu Brauerei gehört. Den Nach-

mittag verweilten wir uns in Basel, 

beim Lädele, Einkauf im Läkerlihus, 

beim Käfele am Rhein. Auf kleinen 

Umwegen kamen wir pünktlich um 

18.30 Uhr in Ufhusen wieder an. Es 

war ein wunderschönen Tag und eine 

gut organisierte Reise. 

Kräuterkurs mit Angela Hegi 

Donnerstag, 20. Juni 2017 

 

Unkompliziert, freundlich, und 

sehr fachkompetent begrüsste uns 

Angela Hegi zu Ihrem Kräuterkurs. 

Angela stellte sich kurz vor, und 

erklärte den Kursablauf, danach 

ging es direkt in den Kräutergar-

ten. Zu jeder Blumen, Kräuter wel-

che im Garten wächst konnte sie uns 

wichtiges und nützliches erzählen. 

Wir durften die Pflanzen riechen, 

anfassen oder sogar abzupfen und in 

den Händen reiben und beobachten 

was passiert. Zum Schluss des Rund-

ganges durften wir unsere Kräuter 

selber sammel und mit diesen einen 

Warmauszug herstellen, welches am 

Schluss eine Salbe oder Balsam gab. 

Wir machten auch eine Ur-Tinktur, 
diese wird nur  aus frischen Kräuter 

hergestellt, und natürlich noch ein 

Badesalz. 
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Frauengemeinschaft 

Reise Spielgruppe 

 

Am Donnerstag, 1. Juni 2017 unter-

nahm die Spielgruppe Vogunäschtli 

ein kleines Reisli. Zusammen mit Ge-

schwistern und Eltern gings nach 

Altbüron. Zuerst wurde durchs Tun-

nel an einem kleinen Weiher entlang 

gewandert und schliesslich erreichte 

die lustige Truppe den neuen Bewe-

gungsspielplatz der Stiftung "Denk 
an mich". Hier konnten die Kinder 

rutschen, balancieren, schaukeln, 

klettern und so den Vormittag ge-

niessen. Es schienen alle grossen 

Spass zu haben. 
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Frauengemeinschaft 

Am 2. September 2017 

(Verschiebedatum 9.September 2017) findet das 

Kinderfest in Ufhusen 

unter dem Motto 

DIE                                           SINNE 

statt. 

Viele spannende Stationen warten auf euch. Ihr könnt eure fünf Sinne testen 

und erfahren was sie alles können und wie gut sie sind. Wir freuen uns auf 

viele Kinder und Eltern. Kleinkinder und Kinder im Grundschulalter in Beglei-

tung eines Erwachsenen, Kinder ab ca. 3. Klasse können auch alleine kom-

men. 

 

Treffpunkt:  13:30 

in der Jägerhütte in Ufhusen 

 

Startgeld Fr. 22.- pro Familie, 

Fr. 8.- für Einzelpersonen 

 

Aus organisatorischen Gründen bitte anmelden bei: 
 

Lustenberger Angelika: 041 989 03 08 

Schärli Christa: 041 988 12 63 

Steinmann Fabienne: 041 980 24 63 oder  

spielgruppe@fg-ufhusen.ch 
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Frauengemeinschaft | CVP 

Krippenfiguren mit Brigitte Wittwer von Die Idee, Zell 

 

Nach den Sommerferien starten wir wieder mit unserem Kursprogramm. 

Wir können bei Brigitte Wittwer, Zell in ihrem Geschäft „Die Idee“ Krippen-

figuren machen. Sie macht mit uns die Grundfiguren Maria, Josef, Jesus-

kind, Hirt und Hirtenkind. Es sind 4 Kursnachmittage: 

Donnerstag, 14. / 21. / 28. September und 05. Oktober 2017, jeweils von 

13.30 – ca. 16.30 Uhr  

 

Die Kurskosten: Fr. 150.--, pro Figur à Fr. 37.--, Jesuskind à Fr. 12.--. 

 

Auskunft wie Anmeldung direkt bei Die Idee, Bernstrasse 4, Zell per Tel-Nr. 
079 519 63 06 oder per Mail: dieidee@hotmail.com. 

 

Die Frauengemeinschaft wünscht viel Spass und gutes Gelingen. 

 

Achtung: Die Kursdaten auf dem Jahresprogramm sind nicht mehr gül-

tig! 

 

Einladung zum CVP Familienanlass 

Besichtigung der Agrovision Burgrain 

 

 

 

15. August 2017 
 

Beginn 15 Uhr in Alberswil 

 

(Besammlung 14:45 Uhr beim 

Schulhausparkplatz) 

 

 

Reserviert euch das Datum! 

 

Der Vorstand freut sich auf viele Familien mit Gross und Klein. 

Hans Schwegler, Marcel Schmid und André Aregger 

mailto:dieidee@hotmail.com
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idee6153 

Theater und Kulinarik 
auf dem Möhrenhof 
 

Sonntag 13. August 2017 
 
Erleben Sie einen herrlichen Sonntag auf dem 
Möhrenhof. Es freuen sich Familie Bernet und 
idee6153. 
 
Stimmen aus der Presse zum Theater:  
„herrlich schräg … exzellente Unterhaltung, ohne Längen und mit einem Span-
nungsbogen, der keine Atempause zulässt. Slapstick, Comedy und feinsinniger 
Humor ergänzen sich perfekt. 

Stimmen aus bisherigen Festorten:  
 «Das war ein toller Abend auf dem ...hof. Professionelles Volkstheater, 

unterhaltend, amüsierend, persiflierend, alles dabei! Und sehr gut gespielt 
in allen Rollen. Merci – und gerne ein Andermal.»  

 
 «Sehr professionell, sehr lustig und unterhaltsam und doch mit Tiefgang. 

War ein super Abend. Ist absolut empfehlenswert!»  

12:00 Uhr Bauernküche:  Steak, Bratkartoffeln, Salat  20.00; mit Bratwurst 
16.00; Kindermenue je Alterjahr 1.00 

 Möhrenhofglace 2.50 / 4.00  
***alle Produkte vom Möhrenhof*** 

14:00 Uhr Theaterstück: Zwei wie Bonnie und Clyde ist wahrlich etwas  für 
die Lachmuskeln, ein groteskes  Abenteuer, bei dem 
die Lage für das Gaunerpärchen immer verrückter 
wird …weitere Infos: www.hof-theater.ch 

Eintrittspreise: Erwachsene 32.00; Jugendliche bis 18 Jahre 15.00 
Kinder unter 10 Jahren gratis, Platzzahl ist beschränkt. 
Vorverkauf für Tickets und Essen: 

 Online reservieren www.hof-theater.ch  
 Tickethotline: 0900 320 320 (1.00/min) 
 Familie Bernet Möhrenhof 041 988 29 88 
 Mail an: moehrenhofglace@bluewin.ch 
 Es sind auch Geschenkgutscheine bestellbar 

http://www.hof-theater.ch/index.php/zum-stueck
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Musikgesellschaft 

1. August Brunch und grosses 

Super-Lotto 

 

Die Musikgesellschaft Ufhusen lädt 

im August zu zwei Traditionsanläs-

sen ein: Der 1. August Brunch erfreut 

sich grosser Beliebtheit und ist seit 

Jahren Tradition. Es ist deshalb sehr 

empfohlen, sich rechtzeitig anzumel-

den. Am 26. August folgt das diesjäh-

rige grosse Super-Lotto.  
 

Mit ihrem 1. August Brunch wahrt die 

Musikgesellschaft Ufhusen mehrere 

beliebte Traditionen. So sind das 

reichhaltige Brunch Buffet, das an-

schliessende grosse Dessert-Buffet, 

das Kinderbasteln, die Unterhaltung 

durch die hauseigene Buurenmusik 

und das Gemeinde-Apéro - offeriert 

von der Gemeinde - vom beliebten 

Anlass nicht wegzudenken. Ebenso 

wenig die Festansprache, welche 

aber jedes Jahr von einer anderen 

Persönlichkeit gehalten wird. 

 

Dieses Jahr ist 

es gelungen, 

den Luzerner 

Regierungsrat 

Paul Winiker 

aus Kriens für 

die 1. August-

Rede zu gewin-

nen. Die Musik-
gesellschaft 

freut sich sehr, 

den Vorsteher 

des Justiz- und 

Sicherheitsdepartements des Kantons 

Luzern in Ufhusen begrüssen zu dür-

fen! Neben den gewohnten Darbie-

tungen bleibt aber auch Raum, Neues 

ins Programm aufzunehmen - oder 

Altbewährtes, welches in den letzten 

Jahren aus verschiedenen Gründen 

unterblieben ist. Wie der Instrumen-

ten-Parcours für die Kinder, welcher 

in diesem Jahr eine Renaissance er-

fährt. Auf einem spannenden Par-

cours dürfen Kinder die Instrumente, 

welche in der MG Ufhusen gespielt 

werden, kennen lernen. 

 
Die Musikgesellschaft Ufhusen lädt 

alle ganz herzlich zum 1. August 

Brunch am Dienstag,  1. August, ab 

9.30 Uhr auf dem Vorplatz der 

Fridli-Buecher-Halle ein!  

 

Es wird empfohlen, sich anzumelden. 

Anmeldungen sind bis 27. Juli er-

wünscht bei Marcel Schmid, Tel. 079 

217 41 70 oder E-Mail: brunch@mg-

ufhusen.ch. Weitere Infos: www.mg-

ufhusen.ch. 

 

Am Samstagabend, 26. August, ab 

20.15 Uhr findet das grosse Super-

Lotto der Musikgesellschaft Ufhusen 

statt (Türöffnung eine Stunde vor 

Spielbeginn). Das Super-Lotto ist be-

kannt für sensationelle Preise wie 

grosse Fleischwaren, Geschenkkörbe, 

Gold, gefülle Karretten, Rundflüge 

und weitere verschiedene attraktive 

Gutscheine. Es gehen keine Preise 

unter dem Wert von 30 Franken hin-
aus. In diesem Jahr wird erstmals 

auch um gefüllte Leiterwägeli ge-

spielt. Die MG Ufhusen freut sich 

sehr, Sie mit Ihren Angehörigen zum 

grossen Super-Lotto begrüssen zu 

dürfen. Schon heute wünscht sie 

Ihnen allen viel Lottoglück und dankt 

für Ihren Besuch! 
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Elektra 

Wir sind die Elektra Genossenschaft Ufhusen und sind verantwortlich für die 

Stromversorgung der Gemeinde Ufhusen. Wir suchen eine motivierte und 

ambitionierte Verstärkung für unseren Vorstand und bieten eine vielseitig 

anspruchsvolle und interessante Stelle an. 

 

20%-25% Buchhaltung/Administration  
 

Arbeitsbeginn: Frühjahr 2018 

 

Sie führen unsere Genossenschaftsbuchhaltung. Dazu gehören der Zahlungs-

ablauf, das Buchen der laufenden Rechnungen, das Lohnwesen und die anfal-

lenden administrativen Arbeiten. 
 

Sie bringen mit 

Wir suchen eine motivierte, engagierte und dienstleistungsorientierte Person 

mit positiver Ausstrahlung. Eine Aus- oder Weiterbildung in der Buchhaltung 

und das selbständige eigenverantwortliche Arbeiten, ist eine Voraussetzung 

für unsere Stelle. Gute MS-Office Kenntnisse erwarten wir. Sie denken zudem 

unternehmerisch und bringen sich in unserem Vorstand ein. 

 

Wir bieten Ihnen 

Sie können von zu Hause aus arbeiten und Ihre Arbeitszeiten selbständig ein-

teilen. Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit guter Entloh-

nung. 

 

Wir freuen uns über Ihr Bewerbungsdossier. 

 

Elektra Ufhusen 

 

Alfons Birbaumer 

Gustihubel 1 

6153 Ufhusen 

 

elektra.ufhusen@bluewin.ch 
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Dies & Das 

Wir stellen vor… 

das Sommerfeeling 

 

Jeweils in der ersten Sommerferien-

woche steht das beliebte Sommerfee-

ling auf dem Programm. Bereits im 

Frühling wird von den Ufhuser Kin-

dern mit Spannung das neue Pro-

gramm erwartet. Was gibt es wohl 

dieses Jahr zu entdecken, erkunden, 

ausprobieren? 
 

Die Idee, etwas für die Kinder auf die 

Beine zu stellen, entstand vor 7 Jah-

ren von der Schulpflege. Unterstützt 

werden sie von zwei zusätzlichen 

Mitglieder, sowie zahlreichen Helfe-

rinnen und Helfer, welche während 

der Woche Fahrdienste oder Betreu-

ungen übernehmen. Anstelle eines 

Sommerlagers, wie es oft in anderen 

Gemeinden der Brauch ist, wollen sie 

auch den Ufhuser Kindern eine ab-

wechslungsreiche Woche bieten.   

 

Vorab heisst es für das OK viele Ideen 

sammeln, die dann an den Sitzungen 

besprochen, entschieden und nach 

definitiven Abklärungen schlussend-

lich zu einem Programm zusammen-

gestellt werden. Ein ganz besonderes 

Highlight, war der Zirkus Ufukus zum 

5-jährigen Sommerfeeling-Jubiläum. 

Am Ende einer sehr intensiven Wo-

che freuten sich alle auf die Auffüh-
rung, welche die Kinder mit Stolz der 

grossen Besucherschar vorführen 

durften. 

 

In diesem Jahr dürfen sich die Kinder 

beim Beton giessen, bei Kräutergutes 

in Zell oder in der Küche kreativ be-

tätigen. Bei der Übernachtung auf 

dem Wellsberg, dem Besuch im See-

teufel Studen sowie beim Ponyreiten, 

werden die Abenteuerherzen be-

stimmt ein wenig schneller schlagen.  

 

Der alljährliche Höhepunkt einer tol-

len Woche, ist jeweils der Freitag-

abend. Eltern, Geschwister, Gotti, 

Götti, Grosseltern, alle sind zu einem 

gemütlichen Fest eingeladen. Dabei 

können auch die hergestellten Sachen 
der Kinder bewundert werden.  

Neugierig geworden? Dann besucht 

doch das Pizzafeeling vom 14. Juli, ab 

18.00 Uhr beim Möhrenhof. Die Kin-

der freuen sich auf ihren Besuch. 

 

Die Freude und die Dankbarkeit der 

Kinder, welche immer mit Eifer dabei 

sind, motiviert das OK auch in Zu-

kunft nach abwechslungsreichen An-

geboten Ausschau zu halten.  

 

Sollen doch die Kinder mit Freude an 

die vielen Erlebnisse zurück denken 

können. 

 
Kathrin Bernet 

Das Sommerfeeling-Team 
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